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einb"rungen vor den Mitgliedern der KPC und vor
dem. tschechoslowakischen Volk. Sie heuchelte
öffentlich Zustimmung zu den Beschlüssen.' von
Bratislava, ließ aber gleichzeitig ~, gaß die anti-
.sozialistischen Kräfte eine hemitüCkische Kam-'
pagne gegen die Ergebnisse der 'Beratung von
Bratislava lührten. Die Delegation der SED hat.
bei den BesprechUngen in Karlovy Vary !,uf der
kQnsequenten Verwirklichung der Erkläriulg von
Bra~islava bestanden. Doch die Delegation der
KPc hat es· hartnäckig abgelehnt, die .Vereinba-
rungen der Beratung: vqn Braiislava Zu ver~rl!:-
lichen, die auf den Kampf gegen die antisoziali-
'stischen und konterrevolutionären Kräfte sowie
gegen alle Erscheinungsformen der bü~gerlichen
Ideologie. gerichtet sind ': .' ' .

Der Plan der antisozialIstischen Gruppierungen
und Klubs bestand darin, die KonmuinistischePar-
tei'der Tschechoslowakei zu zerse4en und kampf~
unlähig zU'machen, um.auf diese Weise den 'W!!i'
:tür das von i1men erstrebte Ziel freiz1!bekommen:.
den Sturz des Sozialismus unter Errichtung 'eines .
auf -die''imperialistischen Westmächte 'orientierten
staatskapitalisti4chen Regimes in der Tschechoslo-
~~kei, Djes·.lltii·;~llte iich un!ii: der sozialdemo-
!<ratischen Losung ~eS ~demokl'atischen Sozialis-
mus· voll%icl>en. • .' . ;:. ....

Das Ist 'übrigens nichts Neues: Sclt der ri~oßen.
Sozialistischen Oktoberrevolution haben die hnpe-

.rialistisdien Kräfte in versChiedenE:nLändern ge-
rade den den Völkern. teuer gewordenen .Begriff
Sozialismus wiederholt· mißbraucht, um die Revo-
lution, den SoZialismUs und die.Demokratie zu er-
würgen. '" .

FOr jeden Bürger der 'DDR 'wird. beini BliCk
auf die Landkarte verstindlich, daß fiir unseTe
Republik und für die anderen sozialistischen Bru-
derländer ei~e'ui"erträgliche Lage geschaffen ~or-
den .wäre; wenn. die insbesondere VOUl westdeut:-
schen Imperialismus. inspirierten antisozialis'ti-
schen Kräfte vom Süden; also von uilserer Flanke
her, ihre .konterrevolt.itionäre Tätigkeit. hätten ~
treIben. können. . \' ...,;

Im Interesse ihrer Sicherheit, im' Interesse der
Völker und des Weitf'riedens konnt.en und durf-.
'ten die sozialistisChen Bruderländer nicht zulas-
sen, daß die' CSSR aUs der Gemeinschaft der s0-
zialistischen Staaten herausgebrochen - wird. In-
'dem .die Regierungen unserer Länder den; drln~'
genden ·Hilfeersuchen .der tschechoslow'akischen
Patrioten' ime;! Int~rnati~naJist~ unve~g1ich'
.Folge leisten, :gebeQ 'sie cin 'l~uchtendes Beispiel
des sozialistischen InternationalislntlS, verWirk-
''lichen ~e .mit an ihnen zu Geböte stehenden
kräften die }eierliche Vei-ptli~tung -der Er'kiä-
rung' yoil .Bratfslava, wonaCh die ,UnterstUtzung;
die Festigung Und der Schutz der so~alistischen
Errungenschaften der Völker die gemeinsame in.,
ternationaJe Ptlicht'aller soziaJistiscl,en Staaten ist.
" Die .Werktätigen !;ler~utschen Demokratischen
.~~pub!i'~.lieben die fleißigen pnd. tüchtigen. Völ-
ker· der Tschechen und .slowaken, Wir 'kennen
und sc;hätzen die großen revolutionären. Traditio..

.I!en" und -Tateii: die bedeutenden' wissenschar~:'
lichen und kultllreHen 'Lelstungen .des tscliech(>'
sio'Y.akisChenB.rUdervolkes. Wir .fühlen uns' !I1it

Wie durch Rundfunk und Fernsehen' bekannt
.geworden, haben .dem Sozialismus treu ergebene.
Pei'sö~lichkeiten der Partei und deS S~ates der
CSSR am 20. August offen tl~n 'Kampf 'zum
Schutz der sozialistischen Staatsordnung, gegen
die k~nterrevolutionären Umtriebe aufgenommen.
Dies wurde notwe.ndi·g, nachdem durch einen ver-
schär'ften Rechtslplrs einer Gruppe in der F.üh-
rung der KPC und' 'die erhöhte' AktiVität der

.. antisozial·istischen Kräfte. ei~ akute politiSche
·Krise in der CSSR aus!1elös~,,!,orden war, .
.: Diese Persörili~eiten der Par.tei und des 5taa-

.tes . der TschechoslowakisChen .Sozialistischen
Repilblik liaben' sich am 21. August an die Regie--
rungen der mit der CSSR ver,pündeten sozialisti-'
.schen Staaten der' Volksrepublik 'Bulgari~ der.
Dcuf.schen DemokratiSchen Republik, de~ ·Volks;..
republik Polen, der Ungarischen Volksrepublik
und' der Union' der Sozialistischen Sowjetrepuoli-'
ken mit der Bitte' gewandt, in Anbetracht der',
durch qie .Wühlarbeit ·der konterrevolutionären
Elemente un~ der Einmisq.ungsbestrebungen der
unperialistischen Mächte en'tstandenen Gefahr,
dem tschecl!oolowakischen Brude";olk und' Bru-

- de~~ta~nverzü@l ~elJliChe!.lilfe, ein~li~li~
'inlIitäriScher Hilfe, zti erweisen. Entsprechen!i den
abgeschlossenen. Verträgen über Freundschaft, ge-
genseitigen Beistand und Zusammenarbeit haben
die Ministerräte der. sozialistischen Bruderländer
diesem Ersuchen entsprochen.' .
~ Die Bürger der DDR hatten aufgeatmet, als sich
im Ergebl).is der bedeutsamen Beratung der kom-
munistischen und Arbeiterparteien sozialistischer

_ Länder Iil Bratislava die Aussicht eröffnete; daß
die dem So2lialisinus feindlichen Kräfte in' der
cSsR zurückgedrängt wero~ und ihnen die ge-

-bülu:en4e Niederlage bereitet wird Bei' den Be--
·.ratungen in.Ciema nad' Tisou"und in Bratislava
hat,te die Delegation der KPC mit den Vertretern
der Bruderparteien feste Vereinbarungen getrof-

• fen, um gemäß den l'rinzipien des Marxismus-'
: Leninismus und des sozialistischen Internätionalis-
'mus lind im Sinne der gemeinsamen Erklärung
wirkungsvoll de.... Schutz .3er sozialistischen Er-
'rungeIiSchatten des tschechischen und des slowa:" .
'Itischen Volkes zu' gewllflrleisten. Die Delegation
.der K.PC hatte siCh verpflichtet, unverzüglich die
poli~' Leitung ·von Pr~e.. Rundfunk und

. Fernsehen im GEiste des Sozialismus zu sichern,
ohne Verzögerung ein Gesetz zur Unterblndung
der' Tätigkeit der antisozialistischen. Parteien,
IG'iIbsund· Organisationen zU'erlassen sowie a.u~:ll

____ •• die notweQdigen Garantien für einen konsequen- .
ten, den r.ebensinteressen der. Tschechoslowaki-
schen Sotialistischen RepubÜk dienenden KUrs In
der Partei- und Staatsführung zu schaffen.

Die Teilnehmer der .Beratung von Bratislava.
hatt~ gehofft, daß diese Verpflichtungen olme'
Verzögj!rUDgverwirklicht werJien: Leider hat eine
Gruppe im' 'Präsidium des ZK. der Kpc' .lI!it
A. Dubtek an der Spitze die Durchführung der
eingeg<\"t1enenVj!reillbarungen a:tichtnur nicht in.
Angriff genommen, sondern har'Dach Br.atislava
Ihren Rechlskurs verstärkt. Dadurch wurden' die
antisozialistiscl.en .Elemel}te ermutigt., Die ge-
nannte Gruppe v.erheimlichte 4ie.·getroffenen. Ver-
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den uns befreundeten und verbündete; iSdtedü-~ ~
schen und slowakischen Völkern in guten Urici '
erst ~echt iQ Sch~~ren Stunden !~t v~rb~den. .
Die Völker der ÖSSR haben es nicht verdient; daß
sie von pnnzipienlosen Politikern in eine soiCh~
Gefahr gebracht worden sInd, . . '

Die dem Sozialismus treuen Kräfte, die' das. :
schändIicne Komplott "der reChtEmund '~er' anti- ..'
sozialistischen Eiemente durrl>Schailten. haben die: ,
Mahmlr.g JUlius'F,Uaks'bead}1tel: Me:.sclten, seid ~
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Ihnen sowie .der Arbeiterk18Slöe,den Genossen~ "
schaftSbauern, . Jier fortschrittlichen' Inte1lige~,' i
allen 'Werktätigen der benachbarten Tschechoslo-

. wakei reichen ~ir die Bruderhandl. Wir SChäum"
die. mutige lind verantwoitungsbe\vuilU; Haii~:
lungsweili,e der .dem Sozial!.sm1!s tljeu ergebeqen
leitenden Persönlichkeiten der Partei und des
Staates det CSSR. hoch' ein,' da -ihre<Tat (ien
aggresSiven Krei~n' des' fmp~rialismu~ ~e'
mit Hilfe ·der sogenannten neuen .ostpolitik' die'
Konterrevolution in die sozialistischen Länäer ~
ropas exportieren möchten, cin~n sirich durCh die
.Rechnung macht. Ge~aile angesiC!>tsder :E:rcignisse
in der CSSR empfinden die Bürger ünseres ,Sozia-
listischen Staates 4~",tscher l'Jation' Ul!l-SOstark~r
die geschichtliche Becteutung der Tatsache, daß
.wir zielbewul3t auf .unserem 'guten Weg -voran-
schreiten ..'Ausgerustet fnit äen wegweisenden Be.- '
schlüssen des viI. Parteitags und !I1it unserer,
sozialistischen Verfassuni, sestalten wir das ent-.
wickelte gesellschaftliche System des Sozialismus.
lV):itder anseitigen' Stärkung unseres sozialist!"

.schen :Arbeiter-und-Bauern"Staates, in fester.
Freundschaft" mit der Sowjetunion 'und den ande--
re;; sozialistischen .Bruderstaaten schaffen 'wir"auf
deutsChem Booen das Beispiel eilier von der kapi.
talistischen Ausbeutul)g befreiten GesellsChaIt,
einer Gesellschaft des sozialistischen Humanismus,
einer wahren sozialistiSchen Menschengemein-
schaft:

Laßt uns 'weite~hin für uns~re große UIid ge-
rechte Sache, für den Sieg ·des Sozialismus,' für
.den FriE!den und die ·Sicherheit· Eur';,pas alle
unsere Kräfte einsetzen!

Es leben die unverbrüchliche Solidarität
und das Bündnis, zwischen der DDR und
d~r CSSR!' .

Es lebe die Einheit und-das Bündnis der'
sozialistischen Staaten _.:..Unterpfand des'
Friedens und der Sicherheit in der Wdt!

.Berlin. den 21. Jiugust 1968
Zentralkomitee' .
der sOzialistischen'Einheitspartei
i>euts~lands
Staatsrat .
der Deutschen Dem9kratischcn

. '.Republik
Ministenat
!ler Deu'tscllenDemokratischen
.R~publik


